
OGV-Tipp April 
 
Im Obstgarten sollten sobald die ersten Blattspitzen aus den Knospen schauen, also das 
Mausohrstadium erreicht ist, junge Obstgehölze nicht mehr geschnitten werden. Sonst kommt 
das Wachstum ins Stocken. Um den Befall von Blutläusen an Obstbäumen zu verhindern, kann 
man Kapuzinerkresse darunter aussäen. Empfehlenswert sind auch Oregano, Thymian, 
Rosmarin, Salbei, Zitronenmelisse und Weinraute. Durch ihren intensiven Duft werden die 
Schädlinge ferngehalten. Getopfte Beerensträucher bis zur Monatsmitte mit dem Ballen 5 cm 
unter dem Erdniveau auspflanzen. Eine gute Düngung für alle Bäume und Sträucher wird mit ca. 
3 Liter Kompost pro Quadratmeter erreicht. 
 
Im Gemüsegarten Gurken und Bohnen im Haus vorziehen und diese im Mai nach den 
Spätfrösten auspflanzen. Die Pflanzen haben einen Vorsprung vor Direktsaaten und sind vor 
Schnecken und Bohnenfliegen weniger gefährdet. Beete mit Lauch, Möhren und Zwiebeln mit 
engmaschigen Netzen gegen Zwiebel- und Möhrenfliegen schützen. Diese Maßnahme sollte auch 
bei Radieschen, Rettich und verschiedenen Kohlarten angewendet werden. Ausgesäte Erbsen mit 
Vlies oder Netz vor Vogelfraß schützen. Zum Monatsanfang den ersten Rucolasatz ins Freiland 
säen um ihn sieben Wochen später zu ernten. Nicht vorgekeimte Frühkartoffeln zwischen April 
und Anfang Mai setzen. Die Ernte kann dann von Juni bis Mitte Juli erfolgen. 
 
Im Ziergarten dürfen Kübelpflanzen wie Lorbeer, Olive und Oleander das Winterquartier 
verlassen. Jetzt ist der optimale Zeitpunkt zum Pflanzen für Stauden, Ziergräser und Gehölze.  
Rosen direkt über einem Austrieb zurückschneiden, abhäufeln und mit Dünger versehen. Wenn 
es im Garten Probleme mit Schnecken gibt sollte man auf Funkien, Glockenblumen und 
Rittersporn verzichten. Besser Schafgarben, Prachtspieren, Goldmohn oder Frauenmantel, die 
von diesen Plagegeistern verschont bleiben, pflanzen. Kahle Stellen im Rasen mit Nachsaat 
ausbessern und mit Langzeitdünger versorgen. Abgeblühte Mandelbäumchen regelmäßig 
zurückschneiden, damit sie im nächsten Jahr wieder prachtvoll blühen. 
 
Bauernregel für April: Jeder warme Frühlingsregen, kommt der Pflanze wohlgelegen. 


